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KAUFE AUTOS 
Tel. 079 322 20 53

Die Gemeinde Muri bei Bern rechnet 
im Allgemeinen Haushalt für 2024 in 
der Variante A, bei einer gleichzeitigen 
Senkung der Liegenschaftssteuer, mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 
3,8 Mio., was knapp einem Steueran-
lagezehntel entspricht.  
 
Bei der vom Gemeinderat bevorzug-
ten Variante B (Antrag Gemeinderat; 
Verzicht auf Senkung Liegenschafts-
steuer) reduziert sich der Aufwand-
überschuss auf CHF 2,3 Mio., was 
aus Sicht des Gemeinderats auch auf 
mittlere Sicht als verkraftbar einge-
schätzt wird und über den Bilanzüber-
schuss (Reserven) finanziert werden 
kann. 
 
Der Grosse Gemeinderat hat am 22. 
August 2023 die Motion SVP/FDP 
«zum teilweisen Ausgleich der kalten 
Progression durch die Erhöhung der 
amtlichen Werte» (Senkung der Lie-
genschaftssteuer von 0.7 ‰ auf 0.4 ‰ 
der amtlichen Werte) mit 19 Ja zu 17 
Nein überwiesen. Die Überweisung 
führt zu Mindererträgen von CHF 
1,58 Mio.  
 
Der Gemeinderat hat das Budget 2024 
zuhanden des Grossen Gemeinderates 
nun in zwei Varianten verabschiedet. 
In beiden Varianten hält er an der bis-
herigen Steueranlage des 1,14-fachen 
der gesetzlichen Einheitssätze fest. Die 
Varianten unterscheiden sich in der 
Höhe der Liegenschaftssteuer: 
 
• Variante A: Budget 2024 und Finanz-
   plan 2023–2028 mit einer Liegen-
   schaftssteuer von 0,4 ‰ der amtli-
   chen Werte (verändert) – Aufwand-
   überschuss im Jahr 2024 von CHF 
   3,8 Mio. im Allgemeinen Haushalt  

• Variante B (Antrag Gemeinderat): 
   Budget 2024 und Finanzplan 2023– 
   2028 mit einer Liegenschaftssteuer 
   von 0,7 ‰ der amtlichen Werte 
   (unverändert) – Aufwandüberschuss 
   im Jahr 2024 von CHF 2,3 Mio. im 
   Allgemeinen Haushalt 
 
Dank der hohen Reserven von 10 Steu-
eranlagezehnteln – gebildet aus Ertrags-
überschüssen aus den Vorjahren – kann 
in der Variante B das Minus auch auf 
mittlere Sicht besser ohne Verände-
rung der ordentlichen Steueranlage 
getragen werden. 
 
Ein defizitäres Budgetergebnis 2024 der 
Erfolgsrechnung zeichnete sich bereits 
bei der Finanzplanung im Vorjahr ab. 
Im Vergleich zum Budget 2023 ist der 
im kommenden Jahr erwartete Auf-
wandüberschuss in der Variante A um 
CHF 0,9 Mio. höher. In der Variante B 
verkleinert sich der Aufwandüber-
schuss im Vergleich zum Budget 2023 
um CHF 0,9 Mio.   
 
In beiden Varianten kann mit höheren 
Steuern gerechnet werden. Die Einzah-
lung der Gemeinde in den kantonalen 
Finanzausgleich reduziert sich aufgrund 
des etwas tieferen Steuersubstrats in 
den Vorjahren um CHF 0,8 Mio. auf 
CHF 14 Mio. Die Zahlung stellt für die 
Gebergemeinde Muri b. Bern aber im-
mer noch eine ausserordentlich hohe 
finanzielle Belastung dar. Während mit 
geringeren Unterstützungsbeiträgen in 

der Sozialhilfe und geringeren Einzah-
lungen in den entsprechenden Lasten-
ausgleich gerechnet werden kann, er-
höhen sich die Besoldungen für Lehr-
personen und auch die erstmalige 
Einlage in die Spezialfinanzierung «För-
derprogramm Klima und Energie» 
schlägt zu Buche. 
Weiter wurden höhere Beträge beim 
Personal- und Sachaufwand in die Bud-
getierung aufgenommen; diese sind auf 
Aufwände im Zusammenhang mit dem 
Mehrbedarf in den Tagesschulen und 
der Sanierung des Gemeindehauses 
(Provisorien) respektive gestiegene 
Energiepreise zurückzuführen.  
 
Der Investitionsplan sieht für die Jahre 
2023 bis 2028 Nettoinvestitionen von 
total CHF 80,3 Mio. (Vorjahr CHF 
68,8 Mio.) vor, was einem jährlichen 
Durchschnitt von CHF 13,4 Mio. ent-
spricht. Die grossen Projekte umfassen 
die Sanierungen der Schulanlagen Mel-
chenbühl und Horbern, der Gesamt-
sanierung des Gemeindehauses sowie 
die Umrüstungen der Gemeindelie-
genschaften und der Strassenbeleuch-
tung auf LED.  
Die Finanzplanung 2023 bis 2028 zeigt 
auf, dass die Schulden der Gemeinde 
bei einer allfälligen Senkung der Lie-
genschaftssteuer auf 0,4 ‰ (Variante 
A) im Jahr 2028 bis auf CHF 90,7 Mio. 
anwachsen könnten. Bei einem Ver-
zicht auf die Senkung der Liegen-
schaftssteuer und bei gleichbleibender 
Steueranlage ist damit zu rechnen, 

dass die Schulden bis im Jahr 2028 auf 
rund CHF 85,5 Mio. ansteigen. Wäh-
rend in der Variante A die Gemeinde 
erst im Jahr 2028 wieder mit einer 
«schwarzen» Null rechnen kann, kön-
nen in der Variante B bereits ab dem 
Jahr 2026 mit Ertragsüberschüssen ge-
rechnet werden.  
 
Für den Gemeinderat ist offensicht-
lich, dass die anstehenden grossen In-
vestitionen unausweichlich sind. Er 
weist gleichzeitig darauf hin, dass die 
Investitionen in den letzten Jahren 
deutlich unterdurchschnittlich waren. 
Gemäss den Planungen werden die 
hohen Investitionen die Schuldenent-
wicklung in den kommenden Jahren 
belasten. Es besteht nach wie vor ein 
Zielkonflikt, dass mittelfristig genü-
gend Mittel für einen ausgeglichenen 
Finanzhaushalt zur Verfügung stehen, 
jedoch die Schulden aufgrund der an-
stehenden grossen Sanierungsinvesti-
tionen ansteigen. Der Gemeinderat 
wird sich auch künftig mit dieser Pro-
blematik auseinandersetzen, hält aber 
wie erwähnt an den geplanten Sanie-
rungen fest.  
Der Gemeinderat will die Attraktivität 
der Gemeinde unter den verschiede-
nen Titeln wahren, was bereits ohne 
Senkung der Liegenschaftssteuer mög-
lich ist. Die hohen Standards in den 
verschiedenen Bereichen sollen erhal-
ten bleiben, soweit dies die finanziel-
len Möglichkeiten zulassen. Er wird 
weiterhin bei der Führung des Finanz-
haushaltes grossen Wert auf Nachhal-
tigkeit, Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit legen. 
 
Muri bei Bern, 3. Oktober 2023 
 

Gemeinderat Muri bei Bern

Gemeinderat legt Budget in zwei Varianten vor 

Budget 2024 – Aufwandüberschuss 
von 2,3 Mio. bzw. 3,8 Mio. erwartet 



Stucki Bodenbeläge AG 
Tannackerstrasse 4a • 3073 Gümligen 
Tel. 031 951 52 30 • info@stubo.ch

Burkhard HB Malerei AG 
Dorfstrasse 11a 
3073 Gümligen 

info@hbmalerei.ch, www.hbmalerei.ch 
 

gestalten  malen  gipsen  spritzen

Zu vermieten im hinteren 
Melchenbühl 

Autoeinstell- 
hallenplatz 

CHF 100.00 / mtl. 

Telefon 031 951 08 54
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Sitzung des Grossen  
Gemeinderates 
 
Dienstag, 24. Oktober 2023,  
19.30 Uhr, in der Aula Moos 
 
 
 
 
 

 
 
Traktandenliste 
1. Protokoll der Sitzung vom 

19. September 2023 
 
2. Ersatzwahlen 

A) Geschäftsprüfungs-
     kommission 
B) Kommission 
     für Abstimmungen und Wahlen 
C) Kulturkommission 

 
3. Finanzen 

A) Genehmigung des Investitions-
     plans 2023 – 2028 
B) Genehmigung des Budgets, der 
     ordentlichen Gemeindesteuer-
     anlage, der Liegenschaftssteuer 
     und der Feuerwehrpflichter-
     satzabgabe für das Jahr 2024  
C) Kenntnisnahme des Finanz-
     plans 2023 – 2028 

 
4. Stand der Investitionsrechnung 

2023 per 30. September 2023 
(Realisierungsgrad) 

 
5. Zentrumsentwicklung Muri (ZEM), 

Gebiet Thunstrasse «Fünf-Egg»: 
Masterplan 2023 und Zone mit 
Planungspflicht (Entwurf) 

 
6. Beethovenstrasse Ausführungs-

kredit: Entflechtung öffentliche 
Beleuchtung, Sanierung Strasse  

 
7. Sanierung Gebäudehüllen Aula 

und Turnhalle Aebnit und Instal-
lation PV-Anlage, Aebnitstrasse 17 

  Die Sitzungsunterlagen sind 
  abrufbar unter: 
  www.muri-guemligen.ch/ 
  politik/parlament/ 
  traktandengeschaefte/2023/

und 21, Muri b. Bern – Abrech-
nung Verpflichtungskredit 

 
8. Motion forum: Beschaffung von 

«Smiley»-Geschwindigkeitsanzei-
gen 

 
9. Motion forum: Einsetzung einer 

Digitalkommission 
 
10. Interpellation forum: Einstiegs-

stellen für Aare-Schwimmer 
 
11. Einfache Anfrage SVP-Fraktion 

betreffend Fachstelle für Altersfra-
gen (mündliche Beantwortung)  

 
12. Informationen des Gemeinderats / 

der parl. Kommissionen 
 
13. Neue parlamentarische Vorstösse  
 
Muri bei Bern, 27. September 2023  
 

Grosser Gemeinderat Muri bei Bern 
Die Präsidentin, Karin Künti

Gemeindeverwaltung 
Muri bei Bern

Die Gemeindebehörden gratulieren 
zum Geburtstag und wünschen alles 
Gute. 
80-jährig 
 
10. Oktober 2023 
Flückiger Peter,  
Hausmattweg 55, Muri 
 
                                    Der Gemeinderat

Gratulation

Den Rappen ehren – ja, aber bitte 
den Franken erst recht!  
Mit einigem Erstaunen lese ich die Aus-
führungen von Daniel Arn: Das sind 
Wahlkampftöne der raueren Sorte! Ne-
gativ überrascht hat mich vor allem die 
ablehnende Haltung gegenüber öffent-
lich nutzbaren Hotspots auf dem Ge-
meindegebiet. Die FDP gibt sich doch 
als digital affine Wirtschaftspartei, die 
in allen Belangen fördern will – aber 
freilich nur, wenn es ihre Wählerinnen 
und Wähler nichts kostet. Förderung 
beginnt aber weit früher als im Busi-
ness Center!  
Das muss man wissen, wenn man sich 
wie Daniel Arn bei Swiss Skills enga-
giert. Im digitalen Zeitalter ist der Zu-
gang zum Internet wichtiger denn je, 
und eine moderne Gemeinde, die auch 
junge Menschen – vor allem politisch 
– einbinden will, sollte dem vermehrt 
Rechnung tragen.  
Das Argument, dass heute ohnehin je-
der mit seinem Handy durch günstige 
Abos überall und unbegrenzt Zugang 
zum Netz hat, ist falsch! Denn nach 
wie vor sind die Abo-Kosten hierzu-
lande auch für Jugendliche die höch-
sten in ganz Europa – Rabatte in Ehren, 
aber nicht alle profitieren davon bzw. 
können sich ein unlimitiertes Abo lei-
sten!  
Und schliesslich stellen Hotspots, die 
der Bevölkerung bekannt sind – hier 
besteht Handlungsbedarf, keine Frage 
– in Zeiten der Digitalisierung ein 
Muss dar!  

Suzanne Fankhauser, Muri

Leserbriefe

Freies WLAN für Muri-Gümligen – 
eine Zukunftsinvestition 
In einer zunehmend digitalisierten Ge-
sellschaft ist der Zugang zum Internet 
entscheidend, um am gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Leben teilzuhaben. 
Dies betrifft nicht nur Grossstädte wie 
New York, sondern auch Gemeinden 
wie Muri-Gümligen.  
Der Vorstoss «Freier Zugang zum In-
ternet auf öffentlichen Plätzen» (SP) 
und daraus folgend der Beschluss un-
seres Parlaments, das Bedürfnis nach 
öffentlichen WLAN-Hotspots in einer 

Wenn die Argumente fehlen 
In der letzten Ausgabe der «Lokal-
Nachrichten» beklagt Hans Aeschba-
cher zu Recht die Zerstörung von SVP 
Wahlplakaten in der Gemeinde. Leider 
betrifft die Unsitte, Plakate herunter-
zureissen, mit kindischen Aufklebern 
zu verunstalten oder ganz zu zerstören, 
auch andere Parteien. Wenn die Argu-
mente fehlen, wird offenbar gerne zu 
anonymen vandalischen Aktionen ge-
griffen. Geben wir am 22. Oktober 2023 
mit dem Wahlzettel die richtige Ant-
wort. Bitte nutzen Sie die Gelegenheit 
und wählen Sie, vielen Dank! 
 

Johannes Matyassy, Muri 

Testphase zu ermitteln, ist daher sinn-
voll. Mit 900 Franken pro Jahr und 
Hotspot sind die Kosten überschaubar. 
Es liegt auf der Hand, dass unsere Ge-
meinde in angemessenem Rahmen in 
ihre digitale Entwicklung investieren 
muss, um wettbewerbsfähig zu blei-
ben.  
Die Ansicht von Daniel Arn, wonach 
unser Gemeinderat (Exekutive) eine un-
gerechtfertigte Ausgabe tätigen würde, 
die sich am «Wünschbaren statt Not-
wendigen» orientiere, ist hingegen nicht 
nachvollziehbar. Die Förderung des 
freien Internetzugangs ist kein Luxus, 
sondern eine Notwendigkeit in der 
heutigen Zeit.  
 

Patrick Rösli, Muri b. Bern 



Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch  

Offizielle Suzuki-Vertretung 
Carrosserie und Malerarbeiten

Die kürzesten Wörter, nämlich «Ja» und «Nein», erfordern 
das meiste Nachdenken     (Pythagoras von Samos)

Jeder 
kann 

helfen: 
Spende 
Blut – 
rette 

Leben
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Freie Kirche

Reklame

Direkter Draht zum Pfarramt: 
Telefon 031 950 44 55,  www.rkmg.ch. 
 
Muri: 
Sonntag, 8. Oktober, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst «Lachen» (Psalm 126,2). 
Christian Münch, Pfr.; Jacques Pasquier, 
Orgel. Kollekte: UNICEF – Kampf ge-
gen Mädchenverstümmelung. Predigt-
taxi: Nach Absprache 079 229 35 93. 
www.rkmg.ch/gottesdienst 
 
Mittwoch, 11. Oktober, 18.00–18.30 
Uhr, Kirche Muri, Stille und Acht-
samkeit. www.rkmg.ch/achtsamkeit 
 
Gümligen: 
Brockenhaus & Vintage-Store, Kirch-
gemeindehaus Gümligen: Dienstag 
14–17 Uhr, Donnerstag 14–16 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat von 
10.30–14.30 Uhr.  
www.rkmg.ch/brocki 
 
Donnerstag, 12. Oktober, 09.30–11.00 
Uhr, KGH, Tanzend ins Leben mit 
Elisabeth Jenny, Telefon 079 507 49 03, 
elisabeth.jenny@gmx.ch.  
 
Altes Pfarrhaus:  
(www.altespfarrhaus.ch) 
Freitag, 6. Oktober, 12.00–14.00 Uhr, 
«Soli»-Zmittag: Solidaritäts-Mittages-
sen – Du zahlst, was Dir möglich ist. 
www.rkmg.ch/solizmittag 
 
Montag, 9. Oktober, 09.00–10.30 Uhr, 
Ein Pfarrer lädt ein. Nach einem kur-
zen theologischen Input einer Pfarr-
person geniessen wir kostenlos einen 
Kaffee, ein Gipfeli und gute Gespräche. 
www.rkmg.ch/pfarrerkaffee 
 
Dienstag, 10. Oktober, 09.00–11.00 
Uhr, Pfarrhaus, Café littéraire. Kon-
takt: Adrienne Hilty, Tel. 031 839 72 33. 
 
Mittwoch, 11. Oktober, 19.00–22.00 
Uhr, Tavolata. «1 Tisch. 1 Znacht. … 
u zäme chli übers Läbe plouderä». Es 
lädt ein: Adi Küpfer, der Mann vom 
Radio (SRF1) Kosten pro Person CHF 
25.00/exkl. Getränke. Reservation an 
der Kaffeebar oder Tel. 031 950 44 56. 
www.rkmg.ch/altespfarrhaus 
 
Brunch, Mittwoch, Donnerstag, Frei-
tag und Sonntag, 09.00–14.00 Uhr. 
Am Sonntag unbedingt reservieren: 
Tel. 031 950 44 56. 
 
Kaffee & Kuchen, Mittwoch, Donners-
tag, Freitag und Sonntag, 14.00–17.00 
Uhr. 

Sonntag, 8. Oktober, 10.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst mit Beat 
Staub. Alle Informationen zum Gottes-
dienst gibt es unter:  
feg-guemligen.ch/gottesdienst  
 
Hess-Strasse 8, 
3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83 
 
www.feg-guemligen.ch

Coworking, Montag bis Freitag, 08.00 
–18.00 Uhr. Onlinereservation:  
www.altespfarrhaus.ch 
 
Pétanque, Mi, Do, Fr und So ab 14 
Uhr. www.rkmg.ch/petanque 
 
Öffnungszeiten Kaffeebar: Mittwoch 
bis Freitag und Sonntag 09.00–17.00 
Uhr; erster Donnerstagabend im Mo-
nat 18.00–22.00 Uhr. Ruhetage: Mon-
tag, Dienstag und Samstag. 
 
Thoracherhus: 
Von Montag, 9. Oktober, bis Freitag, 
13. Oktober, Herbstferienpass für 
Angemeldete.

Todesfall

25.09.2023  
Wiedmer, Christoph, 1947,  
Mattenstrasse 6, Gümligen

Leserbriefe

Hausmattweg 
Einige engagierte Eltern des Hausmatt-
wegs haben bei der Gemeinde einen 
Vorstoss eingereicht. Sie schlagen vor, 
den Hausmattweg in eine Wohn-/Spiel-
strasse umzuwandeln. Die Gemeinde 
hat nun den Bewohnerinnen und Be-
wohnern der Strasse einen Vorschlag 
unterbreitet. Darauf haben einige Be-
wohner mit Briefen in allen Briefkä-
sten reagiert. 
- Warum reagieren nur Gegnerinnen 
und Gegner auf den Vorschlag? 
- Warum argumentieren alle mit soge-
nannt sachlichen Argumenten, anstatt 
einfach zu schreiben, sie möchten lie-
ber ohne Hindernisse zu ihrer Liegen-
schaft fahren? 
- Warum sind es vor allem ältere Per-
sonen, die sich negativ zum Vorschlag 
äussern? 

Respekt im Wahlkampf 
Demokratie lebt von unterschiedlichen 
Meinungen und Kandidierenden sowie 
der Meinungsäusserungsfreiheit für alle. 
Wer Plakate einer anderen Partei be-
schädigt oder sich an Informationen zu 
missliebigen Kandidierenden stösst, 
hat das nicht verstanden. Hans Aesch-
bacher moniert richtigerweise, dass oft 
SVP-Plakate beschädigt werden. Mit 
meinem Team gebe ich gerne Gegen-
steuer. Beim Aufstellen unserer Wahl-
plakate entlang der Thoracher- und 
Thunstrasse haben wir gleich auch die 
umgestossenen SVP-Plakate wieder in 
die Vertikale gebracht. Auf mehr Re-
spekt in der Politik! 
 

Gabriele Siegenthaler Muinde,  
Gümligen 

 
PS:  
Mein Team entfernt und überklebt 
auch keine Poster von anderen Kandi-
dierenden.

Sandra Hess in den Ständerat 
Sandra Hess liegen die Bedürfnisse von 
Gesellschaft, Umwelt und Sicherheit 
am Herzen, weshalb sie sich für einen 
fairen Rechtsstaat, eine starke Demo-
kratie und einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Ressourcen engagiert. Als 
Unternehmerin und Stadtpräsidentin 
weiss sie, dass es eine gute Zusammen-
arbeit zwischen Gesellschaft, Politik 
und Wirtschaft braucht, damit wir ge-
meinsam weiterkommen. 
Sandra Hess zeichnet sich aus durch 
Kompetenz und Bodenständigkeit und 
findet immer wieder pragmatische Lö-
sungen. Sie setzt sich realitätsnah, ver-
antwortungsvoll und sozial in den je-
weiligen Themen ein. Persönlichkei-
ten wie Sandra Hess brauchen wir im 
Ständerat! 
  

Emanuel Zloczower, 
Muri

- Warum trauen sie der Gemeinde nicht 
zu, dass diese sowohl an ein Durch-
kommen der Feuerwehr wie auch des 
Kehrrichtwagens gedacht hat? 
- Warum ist ein schnelles Durchfahren 
(einige Bewohner/Bewohnerinnen fah-
ren heute oft schneller als die vorge-
schriebenen 30 km/h) wichtiger als 
spielende Kinder? 
- Warum glauben die Schreibenden 
nicht, dass eine Wohn-/Spielstrasse 
auch für den sozialen Zusammenhalt 
der Erwachsenen ein Gewinn sein 
könnte? 
 

Doris Hochheimer / 
Thomas Baumberger, Muri 

Das Wort zur Woche 

Yvonne Muri 
Unternehmensberaterin 
und ehemalige Galeristin 
Muri-ART 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gerne widme ich mich erneut 
den «Künsten des Alltags» in 
unserer Gemeinde; diese Woche 
der «Kunst des Staunens». 
Nun fahren wir zweigleisig mit 
dem Tram. Beeindruckt bestaun-
ten wir die Fortschritte der Bau-
etappen und erfreuen uns heute 
am «Tram-Highway» und der 
Neugestaltung des «Gemeinde-
Platzes» in Muri. 
Staunen musste ich aber auch 
ob all der Unfähigkeit einiger 
Verkehrsdienst-Spezialisten auf 
der Kreuzung beim Sternen 
Muri. Cool, hektisch und / oder 
tiefenentspannt, lethargisch lie-
fen sie auf der Kreuzung umher 
und regelten den Verkehr ohne 
Ampeln. Nervös bis aggressiv 
oder mit unklaren Bewegungen 
aus dem Handgelenk wurden 
die Autos mit etwas Glück und 
«just in time» gestoppt, damit 
das Tram passieren konnte. 
Mehrfach konnte ich beobach-
ten, wie Schulkinder am Stras-
senrand demgegenüber ignoriert 
wurden. Als ich einen dieser Her-
ren direkt nach seinem Auftrag 
gefragt habe, meinte er «das 
Tram regeln». Als ich auf all die 
FussgängerInnen aufmerksam 
machte, zuckte er nur mit den 
Schultern. Auch seine Chefin 
verwies mich lediglich an die 
Bauleitung und die Gemeinde, 
wo man mir schliesslich versi-
cherte, dass «das Problem» er-
kannt sei. Mit Staunen stellte ich 
nach Wochen fest, dass ich als 
Fussgängerin nach wie vor, aber 
konsequent, ignoriert wurde. 
Beispiel zeigt, wie freudiges, er-
wartungsvolles Staunen schnell 
in Ernüchterung, Ärger oder Un-
verständnis kippen kann. Ich 
äussere mich jetzt nicht zu Pro-
jektplanungen, Prioritätenset-
zung und Amtsschimmel. Ich 
staune einfach…«Kunst» eben. 
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Aqua-Fitness für Alle 
Mo, 17.00–17.55 / 18.00–18.55 / 
19.00–19.55 Uhr und Do 17.00–
17.55 / 18.00–18.55 Uhr Hallenbad 
Egghölzli, Weltpoststr.15, Bern. 
Anmeldung: Julia Affolter, Tel. 
079 651 42 93. 
tcm-naturheilpraxis-affolter.ch 
 
Aqua-Fit Gümligen 
Kurse für jedermann im Schul-
schwimmbad Melchenbühl, je-
weils Fr, 17.00 / 18.00 / 19.00 Uhr. 
Anmeldung und Info: 
Tel. 031 952 75 52;  
markusryffels.ch/kursangebot 
 
Aquagym in Gümligen 
Jeweils Mi Abend, 19.15 Uhr im 
Schulschwimmbad Melchenbühl.  
Anmeldung und Info: 
Linda Knöpfel, Tel. 076 344 61 44 
/ lindaka@bluewin.ch 
 
Cantate Chor Muri-Gümligen  
Proben jeweils Do, 19.45 Uhr, im 
KGH Muri (ausgenommen Schul-
ferien).  
Info: Heidi Gebauer, Tel. 079 470 
28 09, hgebauer@clients.ch 
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Elternclub Muri-Gümligen 
Ferien: Sa, 23. September – So, 
15. Oktober. 
www.elternclub.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen  
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 
031 530 13 41. 
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00 
–12.00 und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 
08.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr.  
Persönliche Erreichbarkeit: Di – 
Do, jeweils 08.00–11.30 und 14.00 
–16.30 Uhr.  
www.altersfragen-muri.ch 
 
FC Muri-Gümligen 
Sa, 7. Oktober, 16.00 Uhr, Fülle-
rich 1, 2. Liga interregional – SC 
Binningen. 19.00 Uhr, Füllerich 1, 
3. Liga – SC Wohlensee.  
www.fcmg.ch 
 
FC Stella-Azzurra 
So, 8. Oktober, 11.00 Uhr, Fülle-
rich 1, 4. Liga – SC Wohlensee a. 
www.fcstellaazzurra.ch 
 
Frauenchor Muri-Gümligen 
Herbstferien: 23. September  – 8. 
Oktober. 
Mo, 9. Oktober, 19.45 Uhr,  
Probe im Bärtschihus.  
Schnuppersängerinnen willkom-
men. Info: Bettina Staub, Telefon 
079 646 32 23;  
bettina.staub@bluewin.ch 
frauenchor-muri-guemligen.ch  
 
Gymnastik für Frauen 
im Manuelschulhaus (Elfenau). 
Jeden Do, 19.45–20.45 Uhr. 
Info: E. Husi, Tel. 078 666 26 12  
 
Hatha-Yoga in Gümligen 
Di, 18.30–19.45 Uhr, wieder freie 
Plätze. Info/Anmeldung:  

Erika Loosli, Tel. 079 356 52 24.  
www.lebe-ineinklang.ch 
 
Hippity Hop into English 
Englischspielgruppe für 2- bis 4-
jährige D- oder E-sprechende Kin-
der. Mo + Fr, 09.00–11.00 Uhr, in 
der Gemeindebibliothek.  
Schnupperlektion gratis. Info:  
Sarah Miescher, Tel. 079 377 72, 
miescher@hopskipandjump.ch 
www.hopskipandjump.ch 
 
Jodlerklub Aaretal Gümligen  
Probe jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im KGH Gümligen. Neue Sänger 
jederzeit willkommen. 
Info: Tel. 079 647 72 12 
www.jodlerklub-aaretal.ch 
 
Kita Balou 
Thunstrasse 18, Muri. 
Betreuung für Kinder ab 3 Mona-
ten bis zum Schuleintritt. Kinder-
gartenabholung Schulhaus Hor-
bern, Ferienbetreuung. 
Info: Tel. 031 951 77 80 
www.kita-balou.ch  
 
Kulturverein Muri-Gümligen 
Fr, 10. November, 18.00 Uhr: DO-
MINO String Quartett, Gypsy-
Musik im Appenzellereinfluss, 
Restaurant Mattenhof Gümligen 
(beschränkt auf 60 Teilnehmen-
de). 
www.kulturverein-muri.ch 
 
Laufgruppe gerbersport 
Interval-Lauftraining für Jugend-
liche und Erwachsene. Mi, 18.30 
Uhr, Besammlung im Geschäft 
gerbersport (Zentrum Gümligen); 
Dauer: 90 Min.  
Info:  
www.gerbersport.ch/laufgruppe 
 
MüZe-Treffpunkt 
Thoracherhus, Kranichweg 10, 
Muri. 
Herbstferien: 23. September – 
16. Oktober. 
Mi, 18. Oktober, 14.00–15.30 Uhr: 
Clean Up Day. 
Di, 24. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
Tragekafi (Anm. erwünscht). 
Mi, 25. Oktober, 09.00–10.30 Uhr: 
Stilltreffen La Leche League. 
Mi, 25. Oktober, 14.00–16.00 Uhr: 
KREALINO Kinderbasteln (Anm. 
erforderlich). 
Fr, 27. Oktober, 14.00–17.00 Uhr: 
Halloween-Nachmittag. 
Cafeteria, Spielzimmer, Second-
handladen und Kurse. Öffnungs-
zeiten: Di–Fr, 08.30–11.30/ 14.00– 
17.00 Uhr.  
info@mueze-muri-guemligen.ch 
www.mueze-muri-guemligen.ch 
 
Musikschule Muri-Gümligen 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Eltern-Kind-
Musizieren, Musik für die Jüng-
sten, Instrumentalunterricht, Ge-
sang, Improvisation, Orchester- 
und Ensemblespiel. Verschiede-
ne Stile von Klassik bis Pop.  
Nächster Anmeldetermin 1. De-

Vom 25. bis 29. September gastierte 
MS Sports mit zwei Camps in Muri-
Gümligen. Im Fussball- sowie im 
Schach- & Sportcamp gab es viele 
Highlights. Die Kinder und Jugend-
lichen waren vollauf begeistert, 
Körper und Geist in den Herbstfe-
rien zu fordern und Spass zu haben. 
 
In der ersten Schulferienwoche war 
etwas los in Muri-Gümligen: Die 133 
Kinder und Jugendlichen freuten sich, 
täglich von 09.30 bis 16.00 Uhr zwei 
Trainingseinheiten mit einem topmo-
tivierten Trainerteam zu absolvieren. 
Auch das Wetter spielte mit und die 
Kinder konnten sich über viel Sonnen-
schein freuen. Zwischen den Trainings 
wurden alle mit einem leckeren Mit-
tagsmenü eines lokalen Cateringpart-
ners verpflegt. Anschliessend gab es 
spannende Mittagsprogramme zur Er-
holung. Die Kids verweilten sich mit 
Panini-Karten, Nintendo Switch oder 
Kapla-Bausteinen sowie Lotto, Spiel- 
und Malkisten. Am Abschlusstag zeig-
ten die Teilnehmenden aus beiden 
Camps, was sie in der Woche gelernt 
hatten. Das Fussball- und das Schach-
turnier fanden grossen Anklang, so-
wohl bei den Kids als auch bei den 
Familien und Freunden. Die Fanclubs 
von zu Hause sind zahlreich erschie-
nen und fanden viele lobende Worte.  
 
Mini-Weltmeister und Penaltykönige 
Auf dem Sportzentrum Füllerich rann-
ten 78 Kinder und Jugendliche den Fuss-
bällen hinterher und gingen auf Tor-
jagd. In den Trainings übten sie neue 
Tricks, verbesserten ihre Technik und 
spielten sowohl mit- als auch gegen-

Sportcamps in Muri-Gümligen 

Ferien-Highlight für 133 Kinder

einander. Das Swisscom Football Camp 
bot viele Highlights. Besonders begehrt 
waren die «Swisscom Super Games», bei 
denen die Kinder verschiedene Posten 
absolvierten – dazu gehörten Fussball-
golf, Schussmessung, Dribbling, Ziel-
schiessen, Zielpassen und Schnellig-
keit. Bei der Speed Challenge schaffte 
David Bremgartner in der Kategorie 
Old einen beeindruckenden Wert von 
98 km/h. Es wurden aber nicht nur die 
Gewinner belohnt, denn das Mitein-
ander und der Spass standen stets im 
Zentrum. So erhielt jedes Kind eine 
Goldmedaille fürs Mitmachen. Camp-
leiter Ueli Pärli zieht ein positives Re-
sümee: «Wir konnten viele Tore, Ge-
burtstage und Glücksmomente feiern. 
Die Mini-WM am Freitag war sehr emo-
tionsgeladen und es gab eine spannende 
Schlusspartie inklusive Penaltyschies-
sen. Die Gemeinde Muri bei Bern und 
der FC Stella Azzurra unterstützten 
uns wie immer vorbildlich. Es war ein 
rundum gelungenes Camp.» 
Balance zwischen Körper und Geist 
Im Chess & Sport Camp wurden vor-
mittags und nachmittags abwechslungs-
weise eine Schach- und eine Sportlek-
tion durchgeführt. Der Schachunter-
richt wurde von einem professionellen 
Trainerteam der Schulschachprofis 
durchgeführt. In den Sportlektionen 
wurden verschiedene Sportarten aus-
geübt, geleitet vom Trainerpersonal 
von MS Sports. Die Kinder und Ju-
gendlichen schätzten die Abwechslung 
zwischen Schach und Sport, hatten je-
doch alle auch ein persönliches High-
light. William Nitschke (13) aus Muri  
erzählt: «Es macht sehr viel Spass. Ich 
war schon fünfmal bei diesem Camp 
dabei und der Turniertag ist das Bes-
te.» Sein kleiner Bruder Charlie (9) ist 
besonders vom sozialen Aspekt begei-
stert: «Mir macht am meisten Spass, 
dass ich immer coole Kids kennen-
lerne, die auch gerne Schach spielen.»   
 
Regionale Schachtrainerinnen und   
-trainer gesucht  
Peter Hug (Präsident der Schulschach-
profis) freut sich über Unterstützung 
von regionalen Schachtrainerinnen und 
-Trainern um den Kindern auch aus-
serhalb der Camps das Schachspielen 
näher zu bringen. Wer in einer profes-
sionell organisierten Kinderschachor-
ganisation den Kindern das Schach-
spielen näherbringen, dabei Spass ha-
ben und Erfahrung im Schachtraining 
sammeln möchte, darf sich gerne bei 
Peter Hug (info@dssp.ch oder Tel. 079 
608 41 66) melden. Für den Einsatz 
gibt es einen angemessenen Unkosten-
beitrag.  

PD
Im Schach- und Sportcamp wurde 
viel gelernt. Bilder: zVg

78 Kids freuten sich über eine Woche Fussball.
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schwander, 079 570 75 11 / pascal. 
neuenschwander@tcthoracker.ch  
www.tcthoracker.ch 
 
Theatertanz und Popdance 
für Kinder und Teens im Bärtschi-
hus  
Einstieg jederzeit; gratis Schnup-
pern. Info: Therese Dennler, Tel. 
031 951 02 37   
www.dennler-tanz.ch 
 
Trachtengruppe Muri-Gümligen 
Mi, 18. Oktokber, 20.00 Uhr,  
Probe im Bärtschihus.  
Volkstanzen für Kinder und 
Jugendliche ab 4 Jahren: 
Fr, 20. Oktober, 17.00 Uhr, Probe 
im Bärtschihus. 
www.trachtengruppe-muri-
guemligen.ch 
 
Turnverein Muri-Gümligen 
Jugi Unterstufe, 5–7jährig, Kna-
ben und Mädchen (Bewegung, 
Tanz, Spiel und Spass);  
Mo, 17.30–18.30 Uhr, Füllerich.  
Jugi Mittelstufe, 7–11jährig, Kna-
ben und Mädchen (Fitness, Spie-
le, Allround);  
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Jugi Oberstufe, 12–16jährig, Ju-
gendliche (Leichtathletik-Spiele); 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Sportgruppe gemischt,  
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos. 
Fitnessriege gemischt, 
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Frauen 50plus, 
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl 

AGENDA
zember 2023.  
Sekretariat Musikschule Muri-
Gümligen, Öffnungszeiten: Mo+ 
Do, 08.30–11.00 / 14.00–17.00 Uhr, 
Di, 08.30–11.00 Uhr.  
Tel. 031 951 23 83,  
musikschule@villamettlen.ch  
www.villamettlen.ch 
 
Musikgesellschaft 
Harmonie Muri 
Proben jeweils Di, 20.15 Uhr, im 
Bärtschihus (Zu satzproben Frei-
tag). Neu- und Wiedereinsteiger-
Innen sind jederzeit herzlich will-
kommen!  
Info:  
Renate Bigler, Tel. 079 473 69 03  
www.muhamu.ch 
 
Nachbarschaft Muri-Gümligen  
Füllerichstrasse 51, Gümligen, 
Tel. 031 951 81 81, 
info@nachbarschaft-mg.org, 
www.nachbarschaft-mg.org. 
Erreichbarkeit: Mo, 08.30–11.30 
und 14.30–17.30 Uhr in der Biblio-
thek; Do, Flying Büro, 09.00–11.00 
Uhr (Standort siehe Homepage). 
Ferien: 25. September – 15. Ok-
tober; die Geschäftsstelle ist ge-
schlossen. 
Aktivitäten: Do, 19. Oktober, Wert-
schätzungsanlass. Nächstes Frei-
willigencafé, Mi, 7. Dezember von 
09.00–11.00 Uhr im Alten Pfarr-
haus. 

 
Naturschutzverein MuGüRü 
Veranstaltungen und Infos:  
www.nvv-mugürü.ch 
 
Rücken- und Beckenboden-
gymnastik in Muri 
Auf der Basis von Yoga und der 
Feldenkraismethode.  
Morgen- und Abendkurse, Info: 
Lisa Röthlisberger, 031 951 66 56. 
 
Satus Sportverein Gümligen 
Tanz + Spiel Kids: 
Di, 17.15–18.15, Füllerich 
Tanz Jugend:  
Di, 18.15–19.30, Füllerich  
Bodyforming: 
Di, 19.30–20.30, Melchenbühl  
Turnerinnen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Frauen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Turner: 
Do, 20.00–21.30, Füllerich 
Männer: 
Do, 19.30–21.00, Melchenbühl  
Männer–Oldies: 
Do, 18.30–19.30, Melchenbühl  
Geräteturnen Jugend gemischt:  
Do, Anfänger, 18.00–20.00, Fülle-
rich 
Geräteturnen Fortgeschrittene:  
Fr, 19.30–21.00, Füllerich 
Leichtathletik Jugend gemischt:  
Fr, 18.00–19.30, Füllerich 
Leichtathletik Fortgeschrittene:  
Mo, 18.15–19.15 Füllerich 
Seniorinnen: 
Fr, 08.50–09.50, Bärtschihus 
Walking: 
Mo, 17.00–18.00,  Schützenhaus 

Gümligen; Mi, 09.00–10.00 Uhr, 
Spielplatz Tannacker 
Info: Marlies Marti, 031 951 29 04 
Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen!  
 
Infos: Marc Muhmenthaler, Tel. 
079 616 32 15. Jahres beiträge: 
CHF 150.00 Aktive / 130.00 Junio-
ren / 120.00 Jugend liche / 25.00 
Pas sive (Gratis-Probetraining je-
derzeit möglich).  
www.satus-guemligen.ch 
 
Schachklub Bantiger 
Schachspiel jeden Di, 19.30–22.00 
Uhr, Thoracherhus, Kranichweg 
10, Muri. 
Info: Urs Gantner, 079 321 85 72 
/ u.gantner@bluewin.ch 
http://www.skbantiger.ch/ 
 
Schützengesellschaft  
Muri-Gümligen  
300m: 
Sa, 7. Oktober, 09.30–17.00 Uhr,  
ASVB Schützenkönig, Platten. 
Sa, 21. Oktober, 13.30–16.00 Uhr, 
Schlussschiessen mit Imbiss.  
 
25m/50m: 
Sa, 7. Oktober, 13.30–17.00 Uhr, 
Ausschiessen (Standblatt ab  
13.00 Uhr. 
Mi, 11. Oktober, 17.30–18.30 Uhr, 
Übung Rütli-Schiessen. 
www.schuetzen-muri- 
guemligen.ch 
 
Seniorencafé im Bärtschihus  
Tel. 031 951 36 40 
Jeweils Mi, 09.00–17.00 Uhr;  
Feine Suppe zum Zmittag.  
 
Seniorenturner Muri-Gümligen  
Jeden Di (ausser Schulferien), 
08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Moos 
Gümligen. Schnuppern jederzeit 
willkommen.  
Info: Tel. 079 674 85 94 /
p.r.hartmann@bluewin.ch 
 
Singfoniker Muri-Gümligen 
Herbstferien: 25. September –  
14. Oktober. 
Do, 19. Oktober, 20.00 Uhr,  
Probe im Bärtschihus. 
www.singfoniker.ch 
 
Spielgruppe Elternclub 
Ferien: Sa, 23. September – So, 
15. Oktober. 
Info: Nadine Mischler, 
spielgruppen@elternclub.ch 
www.elternclub.ch 
 
Taekwondo Muri-Gümligen 
Für Kinder und Erwachsene ab 4 
Jahren. Mi, 16.30–18.00, Fr, 17.00 
–18.30 Uhr, Turnhalle Horbern.  
tkd.muri@gmail.com 
www.tkdmg.ch 
 
Tennisclub Thoracker-Muri 
Neumitglieder jederzeit willkom-
men! 
Trainingsangebot Tennisschule 
«Tennis Muri». Vermietung von 
Tennisplätzen. Info: Pascal Neuen-

Senioren, 
Mi, 18.15–19.45 Uhr, Melchenbühl 
 
Allgemeine Infos: 
Kein Training während den Schul-
ferien!  
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 
/ Jugend 16–20jährig CHF 100.00 
/ Jugend bis 16jährig CHF 75.00 
/ Passive und Gönner mind. CHF 
25.00. Schnuppertrainings will-
kommen und gratis.  
Auskünfte: Martin Stalder, Tel. 
078 729 31 53 / 
tkaktive@tv-mg.ch 
www.tv-mg.ch 
 
Walking und Nordic Walking 
Mo, 17.00–18.00,  Schützenhaus 
Gümligen Mi, 09.00–10.00 Uhr, 
Spielplatz Tannacker 
Info: Marlies Marti, 031 951 29 04 
 
Yoga in der Schwangerschaft  
Mi, 17.30–18.30 Uhr. Luma Pilates 
& Yoga Studio, Info/Anmeldung: 
www.lumapilates.yoga  
 
Yoga für die Rückbildung  
8-wöchiger Kurs, 12. Oktober – 
30. November. Do, 18.00–19.00 
Uhr. Luma Pilates & Yoga Studio, 
Info/Anmeldung:  
www.lumapilates.yoga 
 
Yoga Nidra mit Meditation  
Sa, 10.00–11.00 Uhr mit Caroline 
Müller, 21. Oktober; 25. Novem-
ber; 9. Dezember. Info / Anmel-
dung: www.lumapilates.yoga
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Der 36-jährige BSV-Goalie Aurel 
Bringolf kann am 11. Oktober im 
Kantonalderby gegen Wacker Thun 
ein Jubiläum feiern. Der gebürtige 
Winterthurer steht zum 500. Mal  
in einer NLA-Meisterschaftspartie 
zwischen den Pfosten. 
 
Hinter dem Rekordhalter Marcel Hess 
(550) belegt Bringolf den zweiten Rang, 
auf Platz 3 und 4 folgen die beiden 
Goalies Christian Meisterhans (482) 
und der Stadtberner Antoine «Öntu» 
Ebinger (462).  
 
Zuerst kam der Fussball 
Als Kind wehrte Bringolf die Bälle 
noch nicht mit der Hand ab – er führte 
das runde Leder am Fuss. Aurel spielte 
damals mit Kollegen bei einem Fuss-
ballverein im Quartier. «Nach einiger 
Zeit als Feldspieler wollte ich unbe-
dingt Torhüter werden. Beim Fussball 
gab es für mich aber keinen Platz, des-
halb suchte ich nach einer anderen Lö-
sung.» Es war seine jüngere Schwester, 
die ihn zu einem Handballtraining der 
Junioren von Amicitia mitnahm. Das 
war dann der Start einer grossen Lei-
denschaft als Handball-Goalie. Aurel 
Bringolf lebt mit seiner Lebenspartne-
rin, der Tochter und dem im August 
geborenen Sohn in der Limmatstadt. 
«Egal wo ich spielte – Zürich war von 
jeher immer mein Lebensmittelpunkt», 
erklärt der Goalie. 
 
BSV ist sein siebenter Verein 
Nach Amicitia, GC Amicitia, Pfadi, 
Kadetten, Gossau und Otmar ist der 
BSV Bern nun bereits sein siebenter 
Verein. Mit GC Amicitia gewann Brin-

Handball 

Aurel Bringolf vor seiner 
500. NLA-Partie

golf 2009 Meisterschaft und Schwei-
zercup, international erreichte er mit 
den Zürchern den Halbfinal im Euro-
pacup der Cupsieger. Vor seinem Wech-
sel zum Traditionsverein BSV hatte der 
83-fache Alt-Internationale vier Jahre das 
Tor von Otmar gehütet. «Ich brauchte 
einfach eine Luftveränderung», mein-
te er zu seinem Entscheid. Der Tape-
tenwechsel hing bestimmt mit BSV-
Trainer Martin Rubin zusammen. «Es 
war für mich immer beeindruckend, 
was Tinu mit Wacker in 14 Jahren Sai-
son für Saison erreicht hat. Ich hatte 
schon immer sehr grossen Respekt vor 
dieser Handball-Legende. Natürlich 
schätze ich mich glücklich, nun mit 
Martin zusammen arbeiten zu dürfen», 
begründete Bringolf seinen Wechsel 
nach Bern. «Ich spürte, dass in diesem 
jungen Team ein grosses Potenzial vor-
handen ist und man viel bewegen kann. 
Beim BSV will ich mich weiter entwik-
keln und den Playoff-Halbfinal errei-
chen.» Bringolf sollte recht behalten, 
denn die Rubin-Boys kamen auch dank 
ihm unter die letzten vier, wo sie dann 
an Kriens-Luzern scheiterten. 
 
Hohe Erwartungen 
Der BSV wusste bisher in der Defen-
sive wie Offensive zu gefallen und liess 
dabei die Handschrift von Martin Ru-
bin deutlich erkennen. Das Team wur-
de mit Flügel Levin Wanner, dem noch 
verletzten Michael Kusio und dem 
Deutschen Dominik Weiss geschickt 
verstärkt. Immer besser wurden der lan-
gezeitverletzt gewesene Claudio Vögtli, 
Versprechend sind ohne Zweifel der 
erst 20jährige Felix Aellen und der um 
zwei Jahre ältere 22jährige Nico Eggi-
mann. Nico hat nach seiner dreijährigen 
Lehre die Berufsmatura erfolgreich 
abgeschlossen. Bei Tinus Schützlingen 
konnte man bisher eine positive Ent-
wicklung beobachten, welche für den 
weiteren Verlauf der Meisterschaft er-
freuliche Aussichten weckt. Kadetten 
und Kriens-Luzern dürften auch in 
dieser Saison unantastbar bleiben. Die 
Erwartungen sind beim BSV hoch und 
es wird sich schon bald zeigen, wo sich 
das Team einreihen wird. Der BSV hat 
vor 18 Tagen im ersten von drei Der-
bys in der Hauptrunde Wacker mit 29: 
23 deklassiert. Der BSV bot im 100. 
Derby vor allem in der Defensive eine 
sackstarke Vorstellung.  

Jürg Jungi

Der BSV ist Aurel Bringolfs siebter 
Verein. Bild: René Jäger

Vom 21. September bis zum 1. Oktober 
fanden im italienischen Pescara die 
Leichtathletik-Europameisterschaften 
der Masters-Kategorien statt. Rund 
4’000 Sportlerinnen und Sportler aus 
ganz Europa nahmen daran teil. Die 
Schweiz war mit 40 Athletinnen und 
Athleten vertreten. Die Wettkämpfe 
konnten mehrheitlich bei idealen Wet-
terbedingungen durchgeführt werden, 
die sommerlichen Temperaturen un-
terstützten viele Topleistungen. 
Ruth Raaflaub aus Gümligen belegte 
im Weitsprung in ihrer Alterskategorie 
den dritten Rang und wurde im Drei-
sprung Vize-Europameisterin.  

PD

Leichtathletik 

Erfolge für 
Ruth Raaflaub aus 
Gümligen bei den 
Masters-Europa-
meisterschaften

Ruth Raaflaub (rechts) und die ande-
ren Medaillengewinnerinnen im Drei-
sprung bei der Siegerehrung.  

Bild: zVg
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